
Ampire BF 200

Der Ampire startet mit dem kleinsten Volumen 
im Test und überzeugt mit akkuratem Klang.

as Subwoofer-Chassis Ampire 
Flat 8 (100 Euro) durften wir 

bereits in autohifi 3/2010 testen, 
damals als Messeneuheit. Nun ist 
der fertig montierte Gehäuse-Sub-
woofer Ampire BF 200 zum Preis 
von 220 Euro an der Reihe. Wer 
das Chassis Flat 8 für 100 Euro und 
das Leergehäuse BFL 200 für 70 
Euro separat ordert, spart 50 Euro, 
muss dann allerdings zum Schrau-
benzieher greifen.

Das Chassis ist schön flach und 
benötigt nur 77 mm Einbautiefe. 
Möglich wird dies durch die kon-
kav geformte Sandwich-Membran 
aus steifem Fiberglasgewebe. Den 
größeren Teil des Subwoofers 
macht der kräftige Ferrit-Antrieb 
unter einer Gummikappe aus.

Das Gehäuse ist mit 11 Litern 
Innenvolumen das kleinste im Ver-
gleich. Es besteht rundum aus di-
cken, zusammengeleimten 19-mm-
MDF-Platten und ist so stabil wie 
ein Panzerschrank. Die versenkten 
Seiten sind mit einer silbergrauen 
Folie überzogen. Links sitzt ver-
senkt das verchromte Schraubter-
minal, rechts das Reflexrohr mit 

abgerundetem Rand. Die beiden 
Chromstreben vor der Membran 
sind fest verschraubt.

Im Labor fiel die erhöhte Mini-
malimpedanz von 5,1 Ohm auf, 
außerdem ließen die Maximalpe-
gel zu tiefen Frequenzen hin wegen 
der etwas hohen Bassreflex-Ab-
stimmfrequenz von 53 Hz zu wün-
schen übrig. Dadurch blendete er 
den Tiefbass deutlich mehr aus, 
staffelte aber die übrigen Bassla-
gen klar und sauber differenziert. 
Für den Tiefbassmangel entschä-
digte er mit seinem trockenen und 
akkuraten Klang.
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Flachmann: Das Chassis Flat 8 benötigt dank 
fl acher Fiberglas-Membran wenig Einbautiefe 
und startet in der kleinsten Box des Tests. 

BF 200 220 Euro
Vertrieb: Ampire ampire.de
Langwadener Straße 60, 41516 Grevenbroich
Top & Flop
Å kleines und stabiles Gehäuse
Å trocken harmonischer Klang
Å hochwertiges Chassis
Í hohe Abstimmung
Messwerte
Gehäuse (BxHxT) 36 x 26 x 15/25 cm
Schalldruckpegel (2 V, 1 m) 87,6 dB um 82 Hz
Max. Schalldruck (80/63/50/40/32/25Hz)
 115/110 /100/90/79/62 dB
Qualität  (max. 50)

Klang (28 von 50)

Technik  (Summe, max. 50)

Maximaler Schalldruck (9 von 40)

Verarbeitung (7 von 10)

TESTURTEIL

44Mittelklasse
Preis/Leistung  

28
16

Audio System Radion 08 BR

Ein spielfreudiger Gute-Laune-Bass zum kleinen Preis – 
das ist der Radion 08 BR von Audio System.

en Preis von günstigen 110 Eu-
ro des Audio System Radion 

08 BR zahlt der Kunde hauptsäch-
lich für das Chassis Radion 08 – es 
kostet einzeln 75 Euro. Und der 
Blechkorbtreiber hat einiges zu 
bieten. Sein kräftiger Magnet mit 
Gummischutz macht mächtig Ein-
druck, und auch die geschöpfte 
Papiermembran, die soliden ver-
goldeten Push-Terminals und die 
eingewobenen Anschlusslitzen 
sind mehr, als man in dieser Preis-
klasse erwarten darf.

Die restlichen 35 Euro sind folg-
lich für das Gehäuse bestimmt. 
Seine 18 mm starken Spanplatten 
sind recht fein, die Front ist sogar 
nochmal 8 mm dicker, weil hier 
das Chassis versenkt eingelassen 
ist. Trotz knappem Budget waren 
sogar noch ein Kabel der Stärke  
2x4 mm2 und sowie ein Streifen 
schwarzer Polyesterwatte drin.

Der dreieckige Reflexkanal 
nutzt Boden und Seitenwand mit. 
Seine Abstimmfrequenz von 45 Hz 
und sein Wirkungsgrad von 86,6 
dB liegen genau im Mittelfeld, die 
Minimalimpedanz von 4,6 Ohm ist 

etwas oberhalb der Norm. Beim 
Maximalpegel liegt er auf Rang 
drei, unter den Reflexwoofern so-
gar auf Platz zwei und bietet damit 
ein hervorragendes Preis-Pegel-
Verhältnis.

Klanglich war der Audio System 
in der Gute-Laune-Ecke zu Hause: 
Nicht die absolute Präzision, son-
dern Spaß in allen Lebenslagen 
war sein Motto. Er klang durchweg 
punchig mit einem leicht federn-
den Abgang. Auch im Tiefbass leg-
te er sich mächtig ins Zeug und 
rüttelte vergleichsweise kräftig an 
der Fahrgastzelle.
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Kühler Kopf: Dank üppiger Belüftungsschlitze 
im Blechkorb geht dem Audio-System-Subwoofer 
die Puste nicht so schnell aus.

Crunch GTS 200

Crunch bringt eine klassische Bass-Röhre 
und räumt mit einigen Vorurteilen auf.

ie Röhre ist tot, es lebe die 
Röhre! Die Urform des mo-

dernen Subwoofers ist die Bass-
röhre. Seit gefühlten 25 Jahren gibt 
es sie schon, und offensichtlich ist 
sie nicht totzukriegen: Crunch bie-
tet mit der GTS 200 eine 55 cm 
lange Rolle mit 8-Zoll-Bestückung 
für schlappe 70 Euro an.

Bei dem Kurs ist klar, dass man 
keine hohen Erwartungen stellen 
kann, und dennoch überrascht die 
GTS mit einigen Highlights. Front- 
und Rückplatte sind 16 mm stark, 
die Röhre selbst 8 mm. Das Röh-
renprofil verleiht ihr zusätzliche 
Stabilität. Das Reflexrohr und die 
verchromten Push-Terminals teilen 
sich die Rückwand.

Das Chassis auf der Vorderseite 
ist ebenfalls versenkt, zusätzlichen 
Schutz wie Gitter oder Streben 
sucht man vergebens. Dafür punk-
tet der Blechkorb mit 18 Belüf-
tungsöffnungen und einer üppigen 
50-mm-Schwingspule. Eine gitter-
geschützte Polkernbohrung ist 
ebenfalls an Bord. Da sieht man 
dann schon mal über die ganz 
schön schlanken Kabel hinweg.

Die Reflex-Abstimmung liegt 
praxisgerecht tief (41 Hz), die üb-
rigen Werte rangieren im Mittel-
feld – mit Ausnahme des maxima-
len Tiefbasspegels, was man ihr 
gerne zugesteht.

Mit zurückhaltenden Erwartun-
gen ging es in den Hörtest, doch 
die Crunch-Röhre wusste positiv 
zu überraschen. Auch wenn es et-
was an Präzision fehlte, spielte sie 
erstaunlich breitbandig und stellte 
die unterschiedlichen Basslagen 
gut dar. Und auch der Spaßfaktor 
kam bei der GTS 200 nicht zu kurz. 
Rohr frei!
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Respekt: Obwohl die Röhre nur 70 Euro kostet, 
ist das Crunch-Chassis mit Polkernbohrung und 
 Belüftungsschlitzen ausgestattet.

ESX SE 200

Die unscheinbare ESX-Kiste zum Knallerpreis 
 überzeugt mit ihrem guten Klang.

SX-Subwoofer erkennt man an 
ihrer X-förmigen Schutzstrebe 

vor dem Chassis. So auch bei der 
kleinen SE 200 aus der Signum-
Serie für sehr schlanke 100 Euro. 
Nach der Crunch-Röhre ist sie mit 
der kleinen Ground Zero die preis-
werteste Kiste, was man ihr aller-
dings nicht ansieht.

Sie ist vorne und hinten schräg, 
die seitlichen Kanten sind schön 
abgerundet, und auch der Reflex-
kanal, der direkt unter dem Chassis 
herausbläst, macht etwas her. Ihr 
Innenvolumen von rund 22 Litern 
sieht man ihr nicht an. Die Span-
platten sind grober als bei den Mit-
bewerbern, beim Klopftest klingt 
die Kiste trotz Polyesterwatte ein 
wenig hohl. Dafür ist das Chassis 
mit metrischen Schrauben bom-
benfest verankert.

Der Blechkorbtreiber verzichtet 
auf Belüftungsöffnungen, die Spu-
le ist mit 50 mm aber ausreichend 
groß. Die einfachen Anschluss-
fahnen und das dünne Anschluss-
kabel werden von der geschöpften 
Papiermembran und der Gummisi-
cke ausgeglichen.

An den Laborwerten der ESX-
Kiste gab es nichts auszusetzen, 
die Maximalpegelwerte bei den 
mittleren Frequenzen lagen sogar 
über dem Durchschnitt.

Im Klangtest überraschte die 
ESX-Box: Der Invest in ihre aus-
gewogene Abstimmung zahlte sich 
in einer erwachsenen und anspre-
chenden Spielweise aus. Sie wuss-
te mit trockenen Kicks, satten 
Punchs sowie vergleichsweise 
kontrolliertem Tiefbass gleicher-
maßen zu gefallen. Ein Allround-
Talent ohne klangliche Allüren 
zum Top-Preis.
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Verstecktes Potenzial: Dem ESX-Chassis sieht 
man seine klanglichen Fähigkeiten höchstens 
am kräftigen Magneten an.

SE 200 100 Euro
Vertrieb: Audio Design audiodesign.de
Am Breilingsweg 3, 76709 Kronau
Top & Flop
Å akkurater, ausgewogener Klang
Å sehr preiswert
Å praxisgerechte Abstimmung
Í –
Messwerte
Gehäuse (BxHxT) 32 x 32 x 24/39 cm
Schalldruckpegel (2 V, 1 m) 86,8 dB um 76 Hz
Max. Schalldruck (80/63/50/40/32/25Hz)
 108/114 /112/101/86/76 dB
Qualität  (max. 50)

Klang (29 von 50)

Technik  (Summe, max. 50)

Maximaler Schalldruck (13 von 40)

Verarbeitung (5 von 10)

TESTURTEIL

47Mittelklasse
Preis/Leistung  

29
18

GTS 200 70 Euro
Vertrieb: Audio Design audiodesign.de
Am Breilingsweg 3, 76709 Kronau
Top & Flop
Å überzeugender Klang
Å solides Chassis
Å sehr preiswert
Í einfache Bauweise
Messwerte
Gehäuse (ØxT) 24 x 56 cm
Schalldruckpegel (2 V, 1 m) 86,1 dB um 72 Hz
Max. Schalldruck (80/63/50/40/32/25Hz)
 112/113 /108/101/88/64 dB
Qualität  (max. 50)

Klang (23 von 50)

Technik  (Summe, max. 50)

Maximaler Schalldruck (12 von 40)

Verarbeitung (5 von 10)

TESTURTEIL

40Mittelklasse
Preis/Leistung  

23
17

Radion 08 BR 110 Euro
Vertrieb: Audio System Germany audiosystem.de
Falltorstraße 6, 76707 Hambrücken
Top & Flop
Å satter punchiger Klang
Å solider Maximalpegel
Å hoher Wirkungsgrad
Å preiswert
Messwerte
Gehäuse (BxHxT) 38 x 29 x 21/32 cm
Schalldruckpegel (2 V, 1 m) 86,6 dB um 88 Hz
Max. Schalldruck (80/63/50/40/32/25Hz)
 116/114 /108/102/90/77 dB
Qualität  (max. 50)

Klang (27 von 50)

Technik  (Summe, max. 50)

Maximaler Schalldruck (13 von 40)

Verarbeitung (7 von 10)

TESTURTEIL

47Mittelklasse
Preis/Leistung  

27
20
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